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Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


2 


3 


1848. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den I. März 1348. 

Herr Kaufmann Wieck aus Frankfurt a. M., Herr Lieutenant und Ritters 
gutsbeſitzer von Milczewsky nebſt Frau Gemahlin auf Zalaſen, Herr Paſtor Zuther 
aus Oſſeken, Herr Gutsbeſitzer Tesmer auf Oſſek, Frau Neutier Wendt und 
Frau Apotheker Tesmer aus Lauenburg, log im Engl. Hauſe. Die Herren Kauf⸗ 
leute Gohl aus Berlin, Bauder aus Tilſit, Klopfer aus Heidingsfelde, die Herren 
Gutsbeſitzer Stampe auf Gr.⸗Tours, Pohl nebſt Familie auf Seuslau, log. im 
Hotel du Nord. Herr Kaufmann Vigut aus Bremen, Herr Rigiſtrator Kertel 
aus Mainz, log. im Deutſchen Hauſe. Herr Kaufmann Goldſtein aus Königs⸗ 
berg, die Herren Gutsbeſitzer Jakſt aus Liſſau, Mouhl aus Rackſchau, log. in 
Schmelzers Hotel (früher drei Mohren). Die Herren Kaufleute Jantzen und Ro⸗ 
ſenſtock aus aus Putzig, Herr Gutsbeſitzer von Kospoth⸗Pawlowski aus Succi⸗ 
min, Herr Kaufrsann Freundſtück aus Elbing, log. im Hotel de Thorn. 


l Bekanntmachungen. 
1. Die Kreiſe Pleß und Rybnick in dem Regierungsbezirk Oppeln in Schles 
ſien ſind bekanntlich von Hungersnoth und verheerenden Seuchen in großer Aus⸗ 
dehnung ungewöhnlich ſchwer heimgeſucht, und es find demzufolge von dem Kir 
nigl. General⸗Poſtamte bereits ſämmtliche Poſtanſtalten zur Annahme und Beför⸗ 
derung milder Gaben für die zahlreichen Nothleidenden und Kranken in den ge⸗ 
nannten Kreiſen antoriſirt worden. Auch an mich haben die Landräthe dieſer 
beiden Kreiſe ſich gewandt, um den Wohlthätigkeits-Sinn der Bewohnex dieſer 
Provinz auf die Hilfsbedürftigen jener Gegend zu lenken, und. ich glaube dies, 
eingedenk der bereitwilligen Hilfe, welche bel verſchiedenen Gelegenheiten den 
Verunglückten und Hilfsbedürftigen dieſet Provinz aus andern Landestheilen. 
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11. Die geſtrige Nummer (vom 1. März) dez Danziger »Allgemeinen 
politiſchen Zeitung für die Provinz Preußen, Pommern und Poſen«, wel: 
che die neueſten Nachrichten aus Paris (oon Hehe Wich- 
tigkeit) vollſtändig enthält, 3 3 Sgr. zu haben. 4 

EN Ait Getrhardſche Buchhandlung. 
12: Das aus Gefälligkeit des Portraitmalers Herrn Huhn gezeichnete, litho⸗ 


graphiſche und wohl etroffene f Portrait des ehemaligen Schau⸗ 


ſpielers Friedrich A eiſe iſt ſo eben erſchienen und in den Kunſthandlun⸗ 
gen dei Gerhard und Ewert zu haben. Der Preis ift pro Exemplar 15 Sgr. 
auf chineſiſchem und 10, Sgr. auf weißem Papier. Der Ertrag iſt zur Unter⸗ 
ſtützung des alten Kunſtveteranen bejtimmt, g 18 
S V 
. 9 de N eg Fr e 4 
2 Diane, den 2. März. Der Maurer und der Schloſſer, Komiſch. 
* Oper in 3 Alten von Auber. e 
3% Freitag, den 3. März. 3, Iſten M. w.: Einmal hunderttau ſend % 
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14. Hotel du Nord. 
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Donnerſtag, d. 2. März o. großes Abend⸗Konzert des Muſikdirektor Fr. 
Laade aus Berlin mit ſeiner Kapelle. Anfang 7 Uhr. Entrée zur Loge 72 Sgr., 
an Salon 5 Ser?! ee e en >> 
15. Ich mache Einem hochverehtten Publikum bekannt, daß ich nicht allein 
neue Herren: und Damen Schuhmacherarbeit verfertige, ſondern auch nur möglich 
zu machende Reparaturen, in Gummi wie in Leder, billig und ſchnell verfertige. 
e 391 f H. Drechsler, erſten Damm 1116. 

16. Ein in blühender Nahrung ſtehendes Material-, Wein-, Branntwein⸗ und 
Speditions⸗Geſchäft in einer an Chauſſeen und der Weichſel belegenen Stadt, iſt 
ſogleich incl. der Waarenvorräthe und des Grundſtücks, bei einer Anzahlung von 
4000 rtl. käuflich zu übernehmen. In Folge, dem Königl. Intelligenz Comtoir 
unter B. 90. abzugebenden Adreſſe, erfolgt das Speciellere. Am 


1. Elegante Masfen-Anzüge, für Herren u. Da⸗ 
men, und Dominos, alles größtentheils neu, em: 
pfiehlt Max Schweitzer, Langgaſſe M 378. 


18. Eine Leier zu Masten: u. Faſtnachtsſcherz. iſt zu verheiern Häkerg. 1475. 
19. Hälkergaſſe 1437, eine Treppe hoch, kann ſich eine Aufwärterin melden, 


20: Schmiedegaſſe 260. ind neue Masken⸗aunzuge zu verleihen 


b 


21. Fur die durch Waſſersnoth und Feuersbrunſt heimgeſuchte Familie Sa⸗ 
watzki im Bärenkruge find eingegangen: 1) beim Pred. Hepner: J. M. 20 ſgr., 
A. J. Borſchke 10 gr. H. S. Satorius 5 ſgr., W L. H. 10 ſgr, C. F. N 
10 gr., D. E. H. 10 fgr, W. 5 ſgr., B. 5 ſgr., Menger 20 fgr., B. 5 ſgr , G. 
Trader 1 rt» C. Haman lertl) Dürnig s ſgr, Held 10 far, H. 5 ſgt., Burchardt 
10 ſgr, A. Wichmann 15 ſgr⸗ J. W rtl. J. C F. Urtl., A. S. 20 ſgr, Frau 
Milchert 1 rtl., H. H. 10 ſgr. — D beim Kaufmann Kleefeldt: J. C. Pich 1 
rtl., S. lrtl, R. 15 for. K 20 ſgar; DI J. K. I rtl., J. S. 10 ſgr., 
J. W S. Urtl. und 1 Pack Wäſche, S. S. 20 gr. — 3) beim Pred. Karmann: 
Ungen. 2) ſgr, C Wirt, K⸗ lo gr F. G. S. 1 rtl., Hr. Pred. Blech Iertl. 
f Wir ſagen den christlichen Wohlthätern für dieſe Gaben den herzlichſten Dank. 

Hepner, Pred. Kleefeldt, Kauf. Karmann, Pred. 
22. Die Manufactur Waaren⸗Haudlung von d 


0 S. M. Friedheim in Berlin 
widmet dem kaufmänniſchen Publikum die Anzeige, daß ſie eine inländiſche 
3 | Fabrik und Faͤrberei 55 

N ür 
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glatte und gemuſterte Orleans | 
übernommen hat. Die producirten Waaren ſtehen den engliſchen in jeder Bezie⸗ 
hung, ſowohl in Qualität als auch in Farben, gleich, und ſieht ſich die genannte 
Handlung dadurch in den Stand gefegt, allen Anforderungen Genüge zu leiſten. 
23. Sonnabend, den 4. März c. B. M 10 Uhr follen auf dem Hofe des Kar⸗ 
meliterkloſters alte Geſchirr- und Reitzeugſtücke gegen gleich baare Bezahlung 
meiſtbietend verkauft werden. Kommando der II. Artillerie Abtheilung 
Sr SS rr e 
2 Dem verehrlichen Publikum machen wir hiemit die ganz ergebene 9 
v Anzeige, daß wit uns hier mit der Anfertigung aller mathemati⸗ 5 
2 ſchen, phyſikatiſchen und optiſchen Inſtrumente, 2 
Jworan es Zeither hier gemangelt hat, etablitt haben; empfehlen uns dem N) 
J beſtens, verſprechen die prompteſte und reellſte Bedienung und, bitten um |) 
% geneigten Zuſpruch. Unſer Atelier iſt Holzmarkt. No. 68. f 
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Mechaniker. 25 
88 Es iſt am J. c. in der Woykeſchen Weinhandlung elmarkt 10 


ein ſchwarz⸗ſeidener Regenſchirm mit eiſernem Stock gegen einen ähnlichen mit 
bi Ipernem Stock bertauſcht worden. Es wird um gefällige Rückgabe des Erſtern 


I // / >00. ATIDIERSBOPF 4 AE 
26. Es wird zu Michaeli eine Bäckerei efucht. ‚Darauf Reflectitende mögen 
e unter C. A. S. im Intelligenz Comtoir abgeben 
27. E. Burſche f. d. Materialwaarengeſchäſt kann ſ. meld. Kaſſubſchm. 880. 
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— Zn dem bei mir im Gaſthaufe, Heil. Geiſt⸗ und . . No. 
06% Kannte den 5. März. ſtattfindenden Balle lade ich erg. ein. Eintr. 5 
Anſer Lager mit ſauber und gut gearbeiteter Waſche it auf Ns. nei 
ltigſte completirt und empfehlen: | 

Leinene Oberhemden mit und ohne, ſeinen Einsatz a Dod⸗ 9. 20 — 60 

Weiße und bunte engl. Shirting⸗Oberhemden a, DR: v. 1. — 20 Rthl., 05 
Neſſel⸗ und leinene Herren-Nacht⸗ und Unterhemden u Otzd, v. 9 — 29 

Neſſel, und leinene Damenhemden & Dtzd. v. 8 — 18 Rthl. 
bLeinene Mädchen⸗ und Knabenhemden 4 Dtzd. 8 — 12 Rthl, 

ſowie vielerlei Sorten Herren- und Damen⸗Unterbeinkleider, Jecken, Chemins 

Kragen, Manchetten, wollene 1 Pibbinden u. ſ. w. zu den 

billigſten und 9 8 Preiſen. 


Gebruͤder Schmidt, Langgaſſe 516. 
NB. Auch werähl Beſtellungen au jebe beliebige Art und. Sagen von Wäſche 
angenommen, prompt und auf das Beſte 1 dur he 
30. Am Sonntag wurde ein cee e Ecke und den Buch» 
ſtaben V. v. K. verloren. Wiedechringer erhlt erhagergaſſe No. 86. eine 
Belohnung. 
2 Se 2 e 40, ae weite 19 Laſten groß, find zu verkaufen. 
En erfragen 70 Seigen No. 164. 
32.100 en en auf We ec md Fichte berlaugt. Adleſſen wih 
man im Inte al c unter W. einzureich 
gu dee 1371 wird. billig aus dem l. Haufe, bee 
deze V e rm u ih un ge 9 4131l9r 
32 ‚= Eine Obergelegenhein 18 ntühige Bewohner iſt z. b. ya Sehne an im 
DT 975 ſind 2 Stuben au hig, Bewohner zu vermiethe 
r gar e 1319. find 2 2 Stuben an einzelne Bewohner zu vermiethen, 
5: Langgaſſe 520. ift die Hange⸗Etage zu Oſtern zu vermle the. 
5 kt 1093: feine eue Kammer und Küche zu verm 
3. Rböpeig ae 926% WER: gal-Etage u. e. Part. Mohn. zu 
* 7 0 einen einzelnen Mau IE eiue Stade zu vermethen ale 100 
4. Breitgaſſe N 1232, iſt die zweite Etage, beſtehend aus 3 Zlinmern x 
4 Boden ıc, zu vermierheit. Näheres’ Iren Steindamm No. 333. 

a Altſtäͤdtſchen Gaben 430. find 2 Etagen zu vermiethen, die Saal-Etage 
Fer aus 3. bis 1 Stuben nebſt Küche, Boden und Keller ee die 2te aug 2 
Ba) RG, Pi u und Keller... 
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46. Hundes und Röpergaſſen⸗Ecke No. 463, iſt vom 1. Juni ab 1 Peundli 
e von 2 Stu en pp. zu wermiethen. 
„Franeng 356. iſt . Saal⸗ Ei vie ä vis, Ka Kamm, Küch., Bod Kell. dent 3. . 
; Sachen zu verkaufen in Tg 
Mobilia oder bewegliche Sachen 

7 ee S eee 
. Tönnies empfehlen Re 
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95 W Bernstein & Co, 
* e No. 424. 


29. e — Ortepiand, Sorelkomnak, 25 6 an 
ven, ban vorzüglichem 2000 i Töpfergaſſe No. 79. zu verkaufen. 

Die beliebten ächten Schottiſchen Doppel⸗Shawls Cie Walle). 

in blau und grün, für dieſe Saiſon beſond, paſſ., erh. E. Fiſchel. 
tockfiſche empfiehlt J . Roſalowski, n im Spei⸗ 
cher „ die Freiheit « 

52. Zwei engl. Hühnerhunde, Doppelnaſen, ſ. zu verk. N. Schießſt. 530. 


53. Probeſchuͤſſeln bill. Milchkannengaſſe im ge „die Freiheit. 
54. Ordinaire Weizen⸗ Stärke für Buchbind er, auch zur 


Bae Wäſche, Bonerwachs, hellen Schellack 719 Sgr. pro Pfund empfiehlt 


* 


IV. 


illigft J. Röhr, Scheibenrittergaſſe. 
FFP 
5 Damen⸗Corſets 


in den ih ebteſten Wiener und Londoner Fagons ind: in allen No, wie⸗ 


der vorraͤt FA und find. die Preiſe bevdeurend billiger geſſellt, als bisher; 
8 el a ich franzoͤſiſche Glacee-Handſchuhe, darunter Damen⸗Ball⸗ 
DV e mit Manſchetten, a wirnhandſchuhe u. ſtarke ſeidene 

mit elegantem Halt für Damen. 8 
Horhp hn. x » 


12 hagoni and birken Fourniere in ſchonſter Auswahl 
9 den billigsten Preiſen Milchkannengaſſe im Speicher „die Freiheit. 
57. Eine Partie große und kleine Miſt⸗ BeetFenſter ſind billig zu verkaufen 
Sa No. 281, eine Treppe hoch. 

Alte Ziegelſteine 110 Fiſchmarkt No, 1572. zu haben. 
5. „ "Deutsche und ital. Macaropi, sowie Parmesankäse 
und ital. Kastanien empfing in neuer Sendung 


F. A. Durand, Langgasse No. 514, Ecke der Beullagusse 


des 
DRIN 
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Nn N e 30 DDR pg un and 9 
60. Wachstätellichte, Stearin-, Brillant-, Milly- und Apollokers.en 
empfiehlt. ish 8 8 A. Kuhneke, Ilolzmarkt No, 61. 
61. Sehr ſchöne Flieſen aller Gattungen und Größen find außerordentlich 
billig zu haben Hundegaſſe No. 909. 120 


— — 


Immo bilia oder unbewegliche Sachen. ai - 
62. Das iu der Tiſchtergaſſe sub Servis⸗No. 623. gelegene canfoufreie Nah⸗ 
rungs⸗Grundſtück ſoll auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden. 
Termin hiezu iſt auf f 19 187 YA 

9. Dienſtag, den 14 März d. J., Mittags 1 Ubr, >, 
im Artushofe anberaumt und find die Licitationsbedingungen bei mir täglich ein⸗ 
zuſehen. Das Grundſtück beſteht aus einem maſſigen, 4 Etagen hohen Wohn⸗ 
hauſe, 1 Hofplatz mit Stall, Pumpe und einem incompletten Deſtillations⸗Appa⸗ 
rat, hat 2 Eingänge, und außer der Hauptgelegenheit noch 2 aptirte Wohnun⸗ 
gen; es iſt ſeit vielen Jahren in demſelben ein Deſtillations- und Schankgeſchäft 
unter der Firma »die blaue Hand« betrieben worden und wird jetzt darin eine 
Material⸗Handlung geführt. J. T. Engelhard, Auctidnator. 

Edietal⸗ Citation. 
63.9 Es werden 2 5 A e 4 

I als Verſchollene nebſt ihren unbekannten Erben und Erbnehmern: 

1) der Matroſe 5400 0 Lehnert, ein Sehn des Eigenthümers Abraham Lehr 
nert, zu Sückaſe, welcher im Jahre 183% eder 1831 mit dern Schiff „Ma⸗ 
thildes von Danzig aus zur See gegangen iſt, und mit dem Schiff verunglückt 
fein ſollx, 

2) die Anna Regina Marſchall, eine Tochter des hieſelbſt im Jahre 1776 ver⸗ 

e fiorbenen Tiſchlermeiſtets Johann Friedrich Marſchall, welche am 27. April 

. 17:2 geboren iſt, mt einem Schuhmacher verhrirathet geweſen und von die 

ſem mir Hinterlaſſung eines ebenfalls vor dem Vater verftorbenen Kindes ges” 

2 ftorben fein ſoll, für welche eine Maſſe von td rtl Aſgr. 4 pf. vorhenden iſt, 

3) der Michael Hohmann (ein Sohn des Gotifried Hohmann hieſelbſt), welcher 

im Jahre 1606 ats Schiffsjunge von Weichſelmünde aus zur See gegangen, 


> und welchem + eines auf dem Grundſtücke Eibing sub ‚Litt, A. XII. 6% 
eingegangenen Kaufgeldes von 400 rtl. gehört, Mürren 
4) der Carl Ludwig Fehrmann, geboren den 13. September 1779 }hiefelbft, 
welcher, nachdem er die Handlung, erlernt, im Jahre 1816 von Danzig aus 
als Matroſe zur See nach Amerika gegangen und für welchen 32 rtl. 16 
for. 5 pf. in unſerm Depoſitorium befindlich, 98 une 
der Johann Eichhorn (der Sohn des Peter Eichhorn zu Terranova) welcher 
im Jahre 1848 mit einem Königsberger Schiff von Pillau aus zur See 
gegangen iſt und mit dieſem zwiſchen dem Schwediſchen und Däniſchen Wall 
verunglückt fein, ſoll, für welchen 16 rtl. 20 fgr. 10 pf. in unſerm Depoſitorium 
ſich befinden und 69 til. 27 for 6 pf. auf dem Grundſtücke Tercanova sub 
Litt. C. I. 29. eingettagen ſtehen, u ai 
Beilage, 
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13 5005 Dost f 
0 5 er Werben PARKER, rl The de e Jeeben Stada), wel⸗ 
cher vor etwa 21 Jahren hach Naß: 10 altsgewwan dert iſt, ort lt Hier: 
laſfung ron Kindern verſtotben fein Fol, und für welchen ven 15 l. bei 
uns ſich ee 
5 der Johann tftied e am 17. Ersieinfst 1790 geborner € Sohn 
des Reſigen Kornmeſſero Gottſtird Mibel, Telcher dot nagekahr 28 Jahten 
ZJiut Ste gegangen und für er 5 rtl. 57 g. a auf Lein hiesigen Grund 
ſtücke sub Litt. &. AI. 980 einge tagen ea 
8) der David Krüget — ein am eee gebornet Sohn des Perer 
Ba Fri 8 9 den wer 1637 bom' Fütrſtenguerfeſde nach Halulburg und 
von Nee SAD welcher Antheil an den Gren cken Klein 
nos 1 lt. B. XXI 20 u. Fürſt a Lab Litt. ODE NIV. 41. hut, 
90) er "Miller ee Jacob dad he ein Sohm des zu Aſchbetden ver⸗ 
. 3 Erdmann Fiedler, u 2 Dauer 1798 Ware . 
de 1831 nach Koi) Ara angen 8 the 
lach cr Carl Seitz, welcher 0 . 27 feen meln Sieh verlaſſen, 
28 dein Mili ein ütrete n i gl td 1 31 inn ns 
Affe A ee Aus Jungfer! Ebene dur Gaoderg, ont gedonen 
Tetzlaff, welcher vor mehr als 10 Jahren Verſchwuß en, ir en 
unter der Warnung, daß fie bei ihrem Auelleiben lt tobt erklärt, ud ler unbe⸗ 
kannten Erben werden prüklüdirt, der Nachlaß abet den iich legitimirenden Erben u. 
in deren Ermangelung dem hieſigen Magiftrate wird zugeſprochen werden, 
I) als unbekannt: 
1. die Erben des hieſigen Scheerenſchleifers Mathias Sachs, welche möglicher. 
weiſe einen Autheil an den bw, f 10 1 e jet des Tiſchlers Deckner * 
ee 1 RL ke 


be 1644 } Sufine Doro: 
+ # e ftp A 50 15 h N a Ana Kalk Kia 0 
eibe er 6 


nnter der Wang, daß ſie bei ihrem n W und len 
laß den ſich legitimirenden Erben, in deren Ermangelung aber dem hieſigen Magiſtrate 
wird ausgeantwortet werden, hierdurch aufgefordert, ſich ſpäteſteus in dem 
am 29. September 164% Bermirtags um 11 Ubr, 

vor dem Herrn Lands und Stadtgerichts⸗Rath Kaninski auf dem Rathhauſe bene 
auſtehenden Termine entweder ſchriftlich oder perſönlich zu melden. 

Zugleich wird der Fleiſchhauermeiſter Johann Gortfried Giebner, welcher zu 
Delitſch et haben ſoll, dort aber nicht zu ermitteln iſt und deſſen Verwandte 


* 


pfang zu nehmen. 


aufgefordert ſich binnen 8 Wochen bel dem unter hneten Gerichte zu den Fleiſcher⸗ 
meiſter Nahe See ienerſchen Macht 22 e de ihn 
darin arsgeſchichtete Maſſe von 5 rtl. 13 sgt. 9 pf. nach Abzug der Koſten in Eins 

Elbing, den 4. November 1847. 

König“, Lande und Stadtgericht. 
64. Nachdem von uns der erbſchaftliche Liquidations-Prozeß über den Nach⸗ 
laß des Victualienhäudiers Johann Jacob Sturmann and feiner Ehefrau Hen⸗ 
riette geborne Baier eröffnet worden, ſo werden alle diejenigen, welche eine For— 
derung an die Nachlaß-Maſſe zu haben vermeinen, hlemit aufgefordert, ſich ſpä⸗ 
teftens in dem auf den 1 a 
9 8 25. März 1848, Vormittags 10 Uhr, 

vor dem Herrn Lande, und Stadt⸗Gerichts⸗Rath Haberkorn angeſetzten Termine 
mit ihren Aufprüchen zu melden, dieſelben vorſchriftsmäßig zu liquidireu, die Be⸗ 
weis mittel über die Richtigkeit ihrer Forderung einzureichen u. namhaft zu machen, 
und demnächſt das Auerkenutniß oder die Juſtruction zu gewärligen. 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheinen verhindert werden, 
fo bringen wir demſelben die hieſigen Zuftiz-Commiffarien Juſtizrath Zacharias, 
Juſtiz Commiſſarien Boie und Völtz als Mandatarien in Vorſchlag, und weiſen 
den Ereditor an, einen derſelben mit Vollmacht und Juformation zur Wahrneh⸗ 
mung ſeiner Gerechtſame zu verſehen. Run pi 

Derjenige von den Vorgelatenen aber, welcher weder in Perſon noch durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termine erſcheint, wird aller ſeiner 
etwanigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit ſeinen Forderungen nur an 
dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 
noch übrig bleiben möchte, verwieſen werden. N a l 5 

Danzig, den 7. Dezember 1847. 5 3 
f Königliches Land» und Stadtgericht. 


65. | Gewerbe⸗Verein. 3 
Statt des angekündigten Vortrages wird heute Herr Lehrer Gröning über 
»die Hebung des Volks⸗Schulweſense een. ©; 5. = 


